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Deutſches Reich
Die Lage der Jnvaliden aus den Jahren 1806 bis

815 giebt der Fr Z zu beherzigenswerthen Bemerkungen
de hen Veranlaſſung denen wir uns anſchließen Das

B agtWährend für die Veteranen und Jnvaliden der lelen Kriege
in gewaltig her Fonds Pagrhenit worden iſt ſind die aus den
Jriegen von bis 1815 und ſpeciell die aus dem Kriege von
813 bis 1815 auch nicht entfernt ſo en geſtellt wie Jene es der
naleinſt ſein werden und zum Theil ſchon ſind So leſen wir

t in einer Verfügung einer Bezirks Regierung daß ihr der Mi
ſſter des Jnnern mittelſt Erlaſſes vom 3 v M einen Zuſchuß

die bülfsbedürftigen Veteranen jener erſterwähnten Kriegsfahre
u dem Zwecke bewilligt hat daß ſie auf den Maximalſatz von
nonatlich 10 Mark ſage zehn und eiger halben
Mark gebracht werden können Wenn man bedenkt daß ihrer
herhaupt nur noch ſehr Wenige ſein können ſo ſollte man meinen

e ß ie Maximal Unterſtützung zunächſt doch n werden
ſſe und das Wort Unterſtützung durch das eigentlich richtige

Ehrenſold zu erſetzen wäre Freilich würde ſich ein Monatsge
halt von der vorerwähnten Geringfügigkeit als Maximum mit
nem Ehrenſold ſchwer vereinigen laſſen Gerade die hochbetagten

Veteranen müßten einen ſorgenfreien Lebensabend haben welchen
Je ſich mit 125 Mark jährlich unmöglich ſchaffen können Da ihre

ahl naturgemäß von Jahr zu r erheblich abnimmt ſo könnte
qus Staatsmitteln wirklich ein Mehreres geſchehen und die jetzige
Maximalſuname immerbin verſechsfacht werden

Aus Lehrerkreiſen iſt mehrſeitig der Wunſch laut
geworden die Einſicht der Schulverſäumnißliſten nach ihrer
vollftändigen Erledigung durch die Ortspolizeibehörden den
Lehrern zu erſtatten Dieſem Wunſche ſoll nunmehr ſtattge
geben werden da wie regierungsſeitig anerkannt wird dies
einer wirkſamen Handhabung der Schulzucht nur förderlich
ein kann Den Schulvorſtänden Schuldeputationen c iſt des
halb aufgegeben die Schulverſäumnißliſten dem Lehrer der be

ren Schulklaſſe jederzeit auf Wunſch zur Einſicht vor
zulegen

Bekanntlich iſt der frühere Landrath v Los wegen ſeines
herhältniſſes zu der ultramontanen Agitation zur Dispoſition

geſtellt worden Jetzt hört man daß das Verfahren auf Amts
ntſetzung gegen ihn eingeleitet worden iſt

Jtalien
Das amtliche Organ der italieniſchen Regierung beſtätigt

daß die deutſche und die italieniſche Regierung ihre beiderſeiti
gen Geſandtſchaften in Rom und reſp Berlin zum Range von
Botſchaften erheben wollen und betont in der Ankündigung
nochmals daß man dieſe Maßregel als Folge des durch den
alen in Mailand zum Ausdruck gekommenen Freund

ſchaftsbundes der beiden Länder zu betrachten habe

ehe
Halle 8 November

Der Kunſtve rein nahm in ſeiner am Sonnabend Nach
mittäg abgehaltenen Generalverſammlung den Jahresbericht entge
gen und genehmigte die geführten Rechnungen Nach der vollzogenen
Wahl von zwei Vorſtandsmitgliedern ſchritt der Verein zur Verloo
ſung der angekauften Gemälde Der Verein welcher augenblicklich
386 Mitglieder zählt hat ſich ſo unbeſtreitbare Verdienſte um die
Kunſt erworben daß wir unſern Mitbürgern die Mahnung dringend M
ans Herz legen die Beſtrebungen deſſelben durch eifrige Theilnahme
künftig unterſtützen zu wollen

Auf den Vorſchlag der Kaiſerin und des Kapitels der erſten
Abtheilung des Louiſenordens iſt dem Fräulein Auguſte von Jena
Aebtiſſin des von Jena ſchen Fräuleinſtiftes hierſelbſt der Luiſen
Orden erſter Abtheilung verliehen

Der hieſige Zweig verein für Rübenzucker Jnduſträe
hielt am 5 Nov eine Sitzung in Stadt Hamburg ab Nach ver
ſchiedenen Mittheilungen ſeitens des Vorſitzenden Hrn Dir Wal
ter und einem Referate von H Knauer Gröbers über die Ver
handlungen des Landwirthſchaftrathes in Betreff der Umänderung
der Zuckerſteuer beſprach man die Ausſichten der diesjährigen
Rübenernte wobei ſich nach den von 20 Fabriken gemachten
zwiſchen 120 und 160 variirenden Angaben ein Durchſchnitt von
139 Centner p Morgen ergab Die fernere Frage ob für die
nächſte Zeit die Verkäufe von Zucker nach laufenden oder nach
feſten Preiſen abzuſchließen ſeien wurde faſt durchweg dahin be
antwortet daß der Abſchluß zu laufenden Preiſen durchaus nicht im
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Erinnerungen an Moltke
von A Kühne

Vor einigen Tagen erſchien in den vermiſchten Nachrichten ver
ſchiedener Zeitungen ein Artikel überſchrieben Moltke als Paſcha

in dem erwähnt war daß auch er einen Säbel vom Sultan erbalten
und ſomit die Paſchawürde beſäße Dieſe Nachricht von dem Säbel
mit dem ich oft in Gemeinſchaft des Schwagers dieſes großen Heer

führers geſpielt habe erweckte in mir viele Erinnerungen Es war
im Jahre 1851 als mein Vater aus dem badiſchen Feldzuge zurück

kehrte und Garniſon in Magdeburg erhielt und zugleich in dem
nahegelegenen Buckau eine Beſitzung erwarb Jch war damals 15
Jahre alt und beſuchte das Gymnaſium Unſerer lieben Frauen zu
Magdeburg Der General Moltke damals noch Oberſt im Gene
ralſtabe hatte zu jener Zeit gerade geheirathet und bewohnte die
Hälfte der erſten Etage des Sternberg ſchen Hauſes am Sudenbur

gerthor Die kaum 18 Jahre alte junge Frau hatte ihren damals
13 Jahre alten Bruder mitgebracht und war dieſer mein Schul
kamerad und intimer Freund geworden Wir beide waren ſtets
vereint und ſo kam es daß ich in der Woche da mein Schulweg
ſehr weit war den Mittagstiſch beim General erhielt während mein

Freund Henry van Bart in den freien Nachmittagen Mittwochs
Sonnabends und den ganzen Sonntag bei meinen Eltern verweilte
Hierdurch wurde mir Gelegenheit geboten das Familienleben des

großen Strategen genau kennen zu lernen und ich will jetzt einige
kleine Schiſderungen davon geben um ſo mehr als vor längerer

Zeit die Gartenlaube ſchon einige Schilderungen über Moltkes
Che und Liebesleben gebracht die ich meiſt nur als Erfindungen
angeſehen habe
Moltkes Wohnung war damals wenn auch die wenigen Zimmer

ſehr geräumig waren doch außerordentlich beſchränkt und hatte
J obgleich eine junge ſchöne und heitere Frau darin waltete dennoch
etwas Kloſterartiges in ſeiner ganzen Einrichtung Nur ſein Zim
mer welches nur ein Fenſter beſaß und ungemein eng war trug

mehr den Stempel des Wohnlichen Unter dem Fenſter ſtand ein
Schreibtiſch auf dem in bunteſter Unordnung die verſchiedenſten

Gegenſtände lagen Briefe Karten Schreibzeuge Briefbeſchwerer
die Etuis mit ſeinen Orden alles lag vunt durcheinander Vor

n ſtand ein Drehſtuhl zur Seite ein kleines Sopha auf
um zwei Perſonen Platz nehmen konnten und vor dieſem ein
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Licht aus Magdeburg Redacteur der Berichte gab nach den bis

Veilage zu Nr 261 der Saale Zeitung

Intereſſe der Rohzuckerfabrikanten liege Der mitanweſende Herr

her bei ihm eingegangenen Ernteberichten von e z fämmtlicher
Fabriken eine Durchſchnittsernte von 144 Ctr p Morg an Nach
der von ihm ſchon im Sommer vorgenommenen Schätzung werde
die geſammte Rübenernte über 70 Mill Ctr betragen woraus eine
Production von über 6 Mill Centner Zucker zu erwarten ſei Schon

Etr Zucker abgeſchloſſen darumex zu laufenden und zu feſten
Preiſen Aus den weitern techniſchen Verhandlungen ergab ſich
daß die Qualität der Rüben in dieſem Jahre nach der Analyſe des
Hrn Dr Drenckmann eine gute und namentlich leicht zu verar
beitende ſei ſo daß jedes Saftgewinnungsverfahren mit Vortheil
anzuwenden ſei Dem Diffnuſionsverfahren wurde indeſſen wohl all
ſeitig der Vorzug eingeräumt Hr Crahe aus Stößen empfahl
hierauf ein Verfahren zur Reinigung des Waſſers aus der Cluſe
mannſchen Preſſe und die Wiederbenutzung deſſelben Hr Dir
Schulze aus Halle rühmte die Vortheile des de Haen ſchen
Verfahrens zur Verhinderung von Keſſelſtein das ſtch in der
hieſigen Raffinerie überraſchend gut bewährt habe und H Hibbert
Vertreter einer engliſchen Fabrik empfiehlt die Anlage von Eccono
miſers zur Erſparung von Heizkraft und Brennmaterial Am
Schluſſe berichtete Dir Münter über die Exploſion einer Centri
fuge in Walſchleben indem er zugleich auf die Nothwendigkeit einer
regelmäßigen Reviſion der Keſſel und Centrifugen hinweiſt die ſich
jedoch nicht blos auf bloße Druckprobe beſchränken dürfe ſondern die
ganzen Stärkeverhältniſſe des Materiales berückſichtigen müſſe An
die Sitzung des Vereins ſchloß fich ein gemeinſchaftliches Mittags
mahl der Mitglieder

Die Pfälzer Schützen verehrten geſtern während einer im
Schießgraben veranſtalteten Feſtlichkeit ihrem Zieler Sommer zur
Anerkennung für ſeine langjährigen treuen Dienſte einen ſilbernen
Becher S iſt aus Geſundheitsrückſichten genöthigt von ſeinem
Poſten den er auch bei den andern hieſigen Schützengeſellſchaften
inne gehabt hat zurückzutreten Wie wir hören ſind ihm auch von
den andern Geſellſchaften Ehrengeſchenke zugefloſſen

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SSO 1
Barometer 27 6 46 ger ieehe der Luft 84,1

Thermometer 2,6 Der Himmel theilweiſe bedeckt
Jn Grent Malvern wurde am vorigen Sonnabend zwei von

einem lauten rollenden donnerartigen Geräuſch begleitete Erdſtöße
deutlich verſpürt Das rollende Geräuſch kam von Süden und ver
halte in nördlicher Richtung

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Frequenz der Univerſität Heidelberg ſcheint in dieſem

Winter unter den gehegten Erwartungen bleiben zu wollen Der
Abgang zu Ende des Sommerſemeſters betrug etwa 300 während
die beiden erſten Jmmatricalationen nur 154 ergaben

Am 1 Nov hat in Heidelberg die ſchon früher beſprochene
Uebertragung der Gebeine von Joh Heinr Voß und F J Thi
baut von dem alten nach dem neuen Friedhofe unter entſprechen
den e ſtattgefvynden Sämmtliche Gebeine auch die
von Voß s Gattin und Sohn waren noch wohl erhalten nament
lich die Schädel am beſten der Schädel von Voß r

Der internationale Congreß der Orientaliſten
welcher im nächſten Jahre in St Petersburg ſtattfinden wird be
ſchäftigt ſchon jetzt die wiſſenſchaftlichen Kreiſe Rußlands ſehr lebhaft

an beabſichtigt eine großartige Sammlung der vrientaliſchen
Schätze Rußlands zu Stande zu bringen wobei natürlich der moda
medaniſche Orient hervorleuchten wird Die Beziehungen Rußlands
zu Jndien China und Japan ſind ſo rege daß auch7nach dieſer
Seite Außerordentliches erwartet werden darf

Bei den Ausgrabungen in Pompeji ſtieß man dieſer
Tage in einem in der Stabiagaſſe freigelegten Hauſe wieder auf
zwei menſchliche Leichname von denen da das Haus von Capilli
überſchüttet wahr die re eines Gypsabdruckes jedoch nicht ge
lang Jn demſelben Hauſe ſtieß man noch auf zwei merkwür
dige Funde einen Topf mit marinirten Fiſchen und einen kleinen
netten tragbaren Ziegelheerd welche Gegenſtände in das Muſeum
nach Neapel gſa t wurden

Am 4 Nov hat die Einweihung des neu erbauten königlichen
Polytechnicums in Dresden ſtattgefunden ein Prachtbau mit
17,840 C M Grundfläche

Der Central Verein der ſchweizeriſchen Aerzte hat Genf als
Verſammlungsort für den nächſten Jnter nationalen medi

r Congreß welcher im Jahre 1877 ſtattfindet aus
erſehen

Die Meininger haben ihr Gaſtſpiel in Wien beendigt

im Laufe des Sommers ſeien Verkäufe auf Lieferung von e 700000 K
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ſelbſt vollſtändig und man hat an ihrem Beiſpiel anerkannt

Ludwig die unverkür
im münchener Ho a
König Ende Au eig
tige Cathedrale a aurz darauf wurde in ag der HoftheaterA
Maler Domenique Quaglio ebendahin geſendet um getreu nach derNatur eine Kkoſartige durchwegs aus practicablen Verſetzſtücken zu

um el geſegee Decoration für den vierten Act der Jongfrau von
Orleans herzuſtellen Dieſelbe wurde bei dieſer hrung zum
erſtenmale verwendet Nach der
Geſchenke an die Mitwirkenden vertheilt

en laſſen

in Boſton vor einem aus über 2000 Perſonen beſtehenden Pnubli
kum zum erſten Male in Amerika aufgetreten Derſelbe ſpielte das
große Concert in Es dur für Clavier und Orcheſter von Beethoven
vier Chopin ſche Compoſitionen und die Ungariſche Fantaſie von
Lißt und wurde jede Piece mit ſtürmiſchſtem Beifall aufgenommen

v v vÖ m
Vermiſchtes

Ueber die Exploſion des Admiralſchiffes Magenta im Hafen
von Toulon ſind nach und nach verſchiedene Einzelheiten berichtet
worden aus denen wir noch Folgendes zu unſerm Berichte in
Donnerstagsnummer nachtragen Jn der Nacht zum Sonntag um
1 Uhr 10 Min t der Magenta das Feuer Um Uhr
atte daſſelbe ſich aber ſchon mit einer furchtbaren Schnelle ver
eitet und die Flammen ſchlugen aus allen Luken hervor Jn

Wirklichkeit vergingen fünf Minuten zwiſchen dem Augenblick wo
das Feuer bemerkt wurde und dem wo es es in vollen Flammen
ſtand Unter ſolchen Umſtänden blieb nicht die geringſte Hoffnung
das Schiff zu retten Man mußte an das Heil der 850 Leute den
ken welche ſich an Bord der Magenta befanden Es war einſchrecklicher Moment Um 1 Uhr 35 Min war das Schiff ge
räumt der Admiral verließ es zuletzt Eine ſchwere Frage ſtellte
ſich nun Allen dar der Magenta hatte wenigſtens 20,000
Kilogramm Pulver und mehrere Hundert geladene Bomben an
Bord eine ſchreckliche Exploſion war zu erwarten da die hintere
Pulverkammer nicht unter Waſſer geſetzt werden konnte Die Nacht
war dunkel nur das Feuer der

Theil der Fenſter und Spiegel von Toulon wurde zertrümmert

nach allen Richtungen brennende Trümmer Jm Mourillon
brach Freuer aus es wurde geſert gelöſcht Die vor Anker liegen
den Schiffe blieben unverſehrt Am Dienstag ſah man von
dem Magenta nur zwei verkohlte Maſten und den Schornſtein
ſeiner Maſchinen

Zweiundſechszig Stunden in Todesangſt befanden ſich 8 Berg
leute im Marien Kohlenſchacht bei Littich in Böhmen in Folge
eines Waſſereinbruchs Als das Waſſer bis auf 5 Fuß Tiefe be
wältigt war drangen muthige Männer zu den Erſchöpften vor die
ſämmtlich gerettet und am Leben erhalten wurden Herzerſchütternd
war die Freude als die Retter mit den Geretteten über dem Schachte
zu amen Weiber und Kinder der Letzteren die Tag und
Nacht in größter Angſt in der Nähe des Schachtes zugebracht hatten
wurden von der Freude förmlich übermannt

Auch eine Reliquie Ein weſtfäliſcher Prieſter hatte eine
Audienz bei Pius Zum Andenken an dieſe glückliche Stunde erhielt
der fromme Pilger von dem päpſtlichen Kammerdiener verſchiedene
Kleinigkeiten aus den Gebrauchsgegenſtänden des Papſtes und dabei
auch ein Stück blutbefleckten Leines Dieſes letztere ſagte geheim
nißvoll der dienſtbare Geiſt des Papſtes habe ich geſtern von der
Wunde die der heilige Vater am Bein hat abgenommen Wenn
er Anen geſprochen wird ſo haben Sie eine ächte Reliquie

Den

raſchung zu Theil geworden An ihrer Station ſahen ſie längerer
Zeit regelmäßig in der Dämmerung einen ſchönen Wagen von
einem eleganten Herrn ſelbſt kutſchirt in die Stadt fahren Hinten
auf dem Wagen ſaß ein Groom mit ächt engliſcher Phyſiognomie
mit ſteifem Halskragen gekreuzten Armen Die Wache wenn
Wagen kam that jedesmal dieſelbe Frage Nichts Steuerbares
und der Herr exwiderte Nein worauf der Wagen abfuhr Vor

ſtein der Barrière und zwar ſo ſtark daß der junge elegante Herr
aus dem Wagen geſchleudert wird Die Zollbeamten eilten dem
Verwundeten zu Hitfe Und Sie was thun Sie ruft einer der
Zollbeamten dem Groom zu der ſich auf ſeinem Platz nicht rührte

Steigen ſie ab Jhr Herr hat ſich beſchädigt

Jndividuum an das zu ihrem höchſten aunen von Zink war
Sie haben die anfangs vorurtheilsvolle Kritik beſtegt die Wiener

Familie und in Gruppen die verſchiedenſten Waffen die er aus
der Türkei mitgebracht hatte und unter dieſen der bewußte Säbel
Dieſe Waffen waxen für uns Jungen beſonders der Bogen der
Köcher mit Pfeilen c ein Lieblingsſpielzeug und wenn der Oberſt
abweſend war holten wir dieſe oft von den Wänden herab und
umgürteten uns damit Bald kam es daß uns der Oberſt dabei
überraſchte und um für künftige Fälle vorzubeugen daß wir uns
das nicht mehr erlaubten erzählte er uns daß ſämmtliche Waffen
vergiftet wären und daß wir uns wenn wir ſie wieder ergriffen leicht
tödten könnten Seit jener Zeit bewahrten wir vor Säbel und
Pfeilen einen gewaltigen Reſpect und Keiner von uns beiden wagte
es ferner noch ſich daran zu vergreifen Da aber unſere Sucht für
fremdländiſche Sachen nicht ganz unterdrückt werden konnte ſo
nahmen wir jetzt oft den mit Brillanten beſetzten Medſchidorden aus
dem Etuis und befeſtigten ihn auf unſrer Bruſt ſetzten uns auf das
Sopha zündeten die Tſchibuks an und träumten uns in den Orient
hinein Trotz der vielen Unarten die wir uns in der Wohnung des
Oberſten erlaubten ſo kann ich mich doch nicht entſinnen ihn ein
mal böſe geſehen zu haben Henry bewohnte das dreifenſtrige
Erkerzimmer des Hauſes und tobten wir einmal zu ſehr ſo wur
den wir dort hinauf verwieſen unſere Gefangenſchaft jedoch dadurch
gemildert daß uns der Oberſt eine kleine Summe Geldes reichte
oder uns Zuckerwerk zum Spielen holen ließ Henry erhielt damals
monatlich einen Thaler Taſchengeld der jedoch da er mir gegenüber
als Freund ſehr freigebig war nicht immer lange reichte Dann
war es meine Aufgabe den Herrn Oberſt um einen Zuſchuß zu
bitten den er uns dann auch immer lächelnd reichte

Was die übrigen Zimmer es waren außer dem Cabinet des
Oberſten dem Schlaf und Toilettenzimmer nur noch zwei Piecen
das Speiſezimmer welches zugleich als Wohngemach diente und
welches zum Hof hinaus ging und den eigentlichen Salon betraf
ſo waren dieſe wie ſchon vorhin erwähnt faſt klöſterlich anzuſchauen
Die Tapeten und Vorhänge waren düſter ebenſo vie Möbel Die
Polſter waren mit dunkelbraunem Saffianleder überzogen Keine
blühende Pflanze kein Bauer mit luſtigen Pögeln keine prangenden
Gemälde ſchmückten die Räume Die Tiſche waren mit dunklen
Teppichen bedeckt und ſelten ſah man ein Buch einen Steppgegen
ſtand ober ein Arbeitskörbchen darauf unb man konnte nicht ahgen
vaß in diefen Räumen eine junge heitere Frau im blühendſten Alter
walte Den einzigen Schmuck den das Empfangszimmer barg

m o e

und 150 Litres Weinſpiritus enthielt

ſich oft den Spaß machte ſich auf ein ſolches zu legen und ſich

unter dem Polſter der Rückwand zu verbergen um ſeinen
Onkel und Schwager oder ſeine Tante und Schweſter beim Nieder
ſetzen zu erſchrecken Bei ſchöner Witterung war die junge Frau
auch wenig zu Hauſe Nach dem Frühſtück ſchon kleidete ſie ſich
vollſtändig an ſetzte den Hut auf machte Beſuche oder Einkäufe

Reiterin Oft ſah man ſie mit einer in der Küche eroberten leeren

zog ſie ihrem Lieblingspferde dieſelbe über die Ohren und freute ſich
herzlich darüber daß ihre Emmi mit dieſer Bedeckung ſo komiſch
ausſah Dann reichte ſie ihm ein Stück Zucker

Frau unterhalten ſehen Meiſt ritt ſie allein von einem Bedienten
begleitet oder mit ihrem Bruder aus Mittggs zwiſchen zwölf und
ein Uhr ſah man ſie mit ihrem Gatten auf dem Domplatz prome
niren doch nie hatte er ſeiner Gattin den Arm geboten Meiſt
ſchritt er mehrere Schritt von ihr entfernt die Hände auf den
Rücken zuſammengelegt neben ihr her und ſchien zu denken und
nur wenn ihm der Fürſt Radziwill mit ſeiner ſo reichen Familie
von zwölf Töchtern begegnete trat er grüßend zu dieſem heran und
unterhielt ſich lebhaft mit ſeinem General und deſſen Kindern und

Wünſche alle erfüllte Ob ſeine Gattin deren Alter ſich ſo
von dem ſeinen unterſchied wahrhaft glücklich war
nicht ermeſſen doch weiß ich mit Beſtimmtheit
nicht einmal in trüber Laune betroffen ſtets hatte
ben einen freundlichen Empfang oft noch denke
jene ſchönen Tage zurück die ich im Hauſe dieſes Mannes
Mein Freund hat ihn nicht verlaſſen er jetzt noch i
S bei ihm und hat ihn auch als nach Paris

waren mehrere koſtbare

i x ch les Bl
Vaſen von Alabaſter Die Sopha r

an dee 9ate Zuſammenſpiel die Hauptaufgede der Bühnen

nſt ſei lAm 1 d Mts von 6 Uhr bis nahezu Mitternacht hat König
3 h z Orleans für ſich aügin l

ſſ war ders Rheims gereiſt um die dor de ne der fr miſchen Könige

Vorſtellung wurden wieder reiche

Hans von Bulow iſt n Mts in der ehe

Magenta erleuchtete die Rhededas Arſenal und die Umgegend Das Feuer wurde auf offener See 56
Meilen weit geſehen Die Exploſion fand um 3 Uhr 40 Min ſtatt
ſie war furchtbar Der Boden wurde mächtig erſchüttert der größte

Eine ungeheure Feuergarbe entſprang dem Magenta und warf

ollbeamten in Rom iſt kürzlich eine ſeltſame Ueber r c

S

r S

dieſer

einigen Tagen ſtößt der Wagen unglücklicherweiſe gegen einen Eck

Der Groom ant
wortete nicht Die Zollbeamten nähern ſich S nun und faſſen das

e

und legte dieſen nur vor der Mittagstafel ab oder vertauſchte ihn
mit dem Reithute denn ſie war eine ſehr kühne und ge wandte

Mehl oder Zuckerdüte heiter lachend nach dem Stall eilen und dort

Sellen habe ich den Oberſt lachen ſelten ſich auch mit ſeiner

zog dann auch ſeine Gattin mit in die Converſation Ebenſo wenig
ſprach er bei Tiſch und ſelten nur erkundigte er ſich nach unſerem
Fleiß und unſeren Fortſchritten in der Schule Trotz allem
Ernſt den er ſtets zur Schau trug und den er gegen uns äußerte
ſo fühlten wir doch ſeine große Seelengüte heraus und die Folge
davon war daß wir ihn nicht fürchteten ſondern nur liebten denn
wir trugen die Ueberzeugung in uns daß er uns unſere kleineren

r

e F n a e e
8
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r

S

5

e

u



e

e einerder dieſelben ab
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iterlang war er badiſche

von Mohl nicht zu verwechſeln mit ſeinem Weh

gie an der Univerſität Tübingen Dr v A

HausVerkauf
Vormittags 10 Uhr ſo das dem
verſtorbenen

Oſterfeld gehörige Haus mit Scheune
Sagen und 2 Acker Feld Alles in

em Zuſtande paſſend für Bäcker und
cher an hieſtger Gerichtsſtelle ver

kauft werden WOſterfeld den 8 November 1875
Frau

a re ne iſt man in dem Dorfe Heidingsfelde burg auf die Spur gekommen Die Theilnehmer ſind ge
und ihrer That geſtändi

paratur womit ſie einen
r der Behörde ibergab

Todesfälle
der Nachricht von dem Tode des Reichstagsabgeordnetenv et a wir im letzen Bl miltheilter fügen wir hier noch

folgende Daten aus dem Lebensgange des Verſtorbenen hinzu Nach
m Mohl ſeinen Abſchied als Profeſſor an der Tübinger Univerſität

genommen und darauf einem Ruf an de heidelterger Univerſität
gefolgt war ward er im Jahre 1848 Juſtizminiſter des Reichsver

weſers ing er in den badiſchen Staatsdienſt eine Zeit
Geſapdter in München zuletzt Präſident der

Oder R chnnngskammer Wirklicher Gebheimratd Exellenz c Robert

e eeſchstags Abgeordneten Moritz Mohl dem utzzöllner unne Particulariſten ſaß ſeit 1874 tm Reichstag als
Vertreter des 2 badiſchen Wahlkreiſes Er genoß als Vorſitzender

ver Geſchäſtsordnungscommiſſion eine große Autorität Er iſt 76
alt geworden Mohl hinterläßt zwei Söhne deren einer als

ſfiner in badiſchen Dienſten ſteht während der andere Cabinetsſecretär der n iſt und zwei Töchter von denen die Ene die
ttin eines öſterreichiſchen Beamten die Andere mit dem berliner

Profeſſor Helmholtz vermählt iſt Der Verblichene wurde am Sonn
abend Abend per Eiſenbahn nach Karlsruhe überbracht Einige dem
Verſtorbenen eng befreundete Abgeordnete ſo u A auch der AbgDr Mar quarkfen begleiteten die Leiche

Jn London ging vor einigen Tagen der berühmte Egyptologe
Sir John Gardener Wilkinſon im Alter von 78 Jahren mit
Tode ab

Am 3 Nov iſt der ordentliche Profeſſor der kathol ſch n Theolo
berle im Alter von

irt gen fünfzig Jahren plötzlich an einem Schlagfluß geſtorben

Haus und Landwirthſchaft
Mittel zur Aufbewahrung von Eiern in Pulverform nſecrerſſeer Chemiker ſchlägt dazu folgendes Verſahren vor Man

nimmt 26 30 möglichſt friſche Eier ſchlägt ſie gut durcheinander
und läßt alsdann das Gemiſch etwa einen Meſſerrücken dick auf
porzellanenen Tellern oder Schieferplatten aufgetragen trocknen
Darnach ſiebt man das ſo gewonnene Pulver durch und bewahrt es
in gut verkorkten Glasgefäßen zum Gebrauch auf 100 Gramm
Eierpulver erſetzen 25 Eier bei der Bereitung von Kuchen und ſon
ſtigern Backwerk

Um kleine Quantitäten Eis aufzubewahren legt man daſſelbe
in eine tiefe Schüſſel und deckt es zu Hierauf ſetzt man die Schüſ

22
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Bekanntmachung
Am Donnerstag den II Novbr e Vormittags 7 Udr

ſollen eine Partie einjährige Weiden öffentlich meiſtbietend
baare Bezahlung verkauft werden Verſammlungsort bei Bude
Caſſeler Eiſenbahn Halle den 6 November 1875

Der Abtheilungs Baumeiſter
Reusinmg

Bekanntmachung
Das zum Nachlaſſe des Maurerpoliers Johann Friedrich Auguſt

Stolze gehörige hierſelbſt auf dem Saalberge Nr 7 belegene im Grundbuche
von Halle Nr 1903 eingetragene Wohnhaus nebſt Zubehör abgeſchätzt auf
11630 Mark ſoll im Wege der freiwilligen Subhaſtation

am 18 November dieſes Jahres
Vormittags 10 Uhr

an hieſiger Gerichtsſtelle im Terminszimmer Nr 32 vor dem Herrn Kreisgerichts
Rath Stecher verſteigert werden Verkäufsbedingungen und Taxe ſind im
Büreau Zimmer Nr 29 einzuſehen

Halle a/S den 13 October 1875
Königliches r II Abtheilung

alcke

Die zum Nachlaß der zu Quenſtedt verſtorbenen verwittweten Fran
Gutsbeſitzer ließer geb Püſchel gehörigen Beſitzungen als1 e le edlen biade des frühern Koch ſchen Ritterguts zu

Quenſtedt mit Garten
2 Die Pläne 419 V 414 und 312 2e von zuſammen incl

worunter 39 Hect 5 Ar 50 Meter Acker
Weide und 1 Hect 94,60 Ar Garten mit einem Geſammtreinertrag von
Hect 69 Aren

537,77
ad 1 und 2 gerichtlich auf 114,752 Mark 75 taxirt

3 das Wohnhaus Nr 87 zu Auenſtedt dorfgerichtlich
Mark taxirt

4 das Wohnhaus 119 daſelbſt dorfgerichtlich auf 675 Mark taxirt
follen

zu Quenſtedt im Gaſthaus zum Arnſtein durch das unterzeichnete Gericht
in freiwilliger Subhaſtation verkauft werden

Die Bedingungen und Taxen können in unſerm Bureau während der
Dienſtſtunden eingeſehen werden

am A December er Vormittags 11 Uhr

Hettſtedt am 2 November 1875
Königl Kreisgerichts Commiſſion

gez Licht

igtSonnabend den A Decbr er ſtellen paſſend
uſtelle bei geringer

uhmacher Winnich
glaucha I8 Mittag von

Jhre WerkzeugeMRechener beauftragten

bett und bedeckt ſie mit einem Federkiſſen Dare h ſchlechte ſind ſo wird auf dieſe
das Eis vor dem Zerſchmelzen bewahrt Man kann daher

daſſelbe 6 oder noch mehr Tage erhalten wenn man das ſich nur
ering anſammelnde Waſſer zuweilen ablaufen läßt Dieſe Art der
ufbewahrung empfithlt ſich beſonders da wo kleine Quantitäten

werden z B in der Haushaltung und in Krank
eitsfällenWie landwirthſchaftlichen Kreisvereine zu Dresden Leipzig und

im Erxzgebirge haben in der Perſon des Directors der landwirth
ſchaftlichen Schule in Schkeuditz K Schimangk einen Wander
iehrer berufen Derſelbe wird am 1 December ſeine Stelle an
treten und hauptſächlich das landwirthſchaftliche Genoſſenſchaftsweſen
zu fördern die Aufgabe haben Sein Wohnſitz wird Doebeln ſein

vW k
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die derzeitigen Verhältniſſe in den berliner Maſchinenbauanſtalten ſind keine erfreulichen Jn der Wöhlert ſchen Fabrik

arbeiten von den früher beſchäftigten 1300 Mann nur noch 400
Bei Schwartzkopf wo eine mäßige Entlaſſung der Arbeiter ſtattge
funden hat iſt gegenwärtig noch Arbeit vorhanden es haben aber
verſchiedentliche Lohn und Accordabzüge ſtattgefunden Am be
dauerlichſten ſieht es in der Aktiengeſellſchaft für Eiſenbahnbedarf
früher Pflug aus Von den im Jahre 1873 beſchäftigten 2140

Mann ſiehen nur noch 609 in Arbeit Die Schmieden ſteben ver
ödet und die großen Dampfhämmer haben längſt ihre Thätigkeit
eingeſtellt Bei Hoppe Sigl und Wedding wird zwar immer noch
ſachte fortgearbeitet die Ausſichten zum Winter ſind aber auch für
dieſe Etabliſſements nicht die b ſten Jn den Borſig ſchen Werk
ſtätten am Oranienburger Thor hat die TWit Mighnt ſo große Di
menſionen aggenommen daß meſſt nur noch von 8 Uhr Vormit
tags bis 4 Uhr reſp nur abwechſelnd wochenweiſe gearbeitet wird

Nach den Abmeldungen bei der General Krankenkaſſe der Ma
ſchinenbauer beziffert ſich die Zahl der entlaſſenen Arbeiter ſeit dem
Jahre 1873 auf circa 7000 im Ganzen hat dieſe Kaſſe 3000 Mit
glieder verloren

Berlin 6 Novbr Nach Ermittelungen des königlichen Polizei
Präſidiums Weizen 50 Kilogr 8 M 65 Pf bis 10 M 85 Pf

Roggen 7 M 40 Pf bis 8 M 70 Pf Gr Gerſte 6 M
75 Pf bis 9 M 25 Pf Hafer 7 M j0 Pf bis 9 M 25 PfHeu l Ctr 3 M 50 Pf bis 4 M 50 Pf Stroh pr Schod
48 M Pf bis 51 M Pf Erbſen pr 5 Liter 1 M 50
bis 1 M 75 Pf Linſen pr 5 Liter 1 M 50 Pf bis 2

Pf Bohnen pr 5 Liter 1 M 50 Pf bis 2 M Pf
Kartoffeln pr 5 Liter M 20 Pf bis M 3 Pf

Pfund M 50 Pf bis M 70 Pf
nefleiſch M 50 Pf bis M Hammelfleiſch

An das inſe
Beim Herannahen der Feſtzeit erlauben wir uns dem geſchäftstreibenden Publikum unſere Saale Zeitung zu wirkſamen Jnſertionen aller Art zu empfehle

Der Vorrang welchen die Saale Zeitung durch ihre gegenwärtige Verbreitung von 9415 Exemplaren vor allen hierorts ſowie im dieſſeitige
Regierungsbezirk und in der weiteren Umgegend erſcheinenden Provinzial und Localblättern behauptet ſowie die Eigenſchaft daß ihr alle Stände umfaſſender Leſerkre
ſich in gleichmäßiger Vertheilung über den ganzen Bezirk ausdehnt deſſen Verkehrsleben in Halle ſeinen Mittelpunkt hat kommt vornehmlich den in derſelben inſerirte
eſchäftlichen Anzeigen zu Gute und ſichert dieſen den ausgiebigſten Erfolg Wie bisher ſo werden auch in Zukunft beſondere Wünſche der Inſerenten bezüglich de
rrangements der Anzeigen 2c gern ſo weit wie thunlich berückſichtigt werder doch bitten wir uns die Inſerate rechtzeitig kleinere bis ſpäteſtens 49 Uh

Vormittags größere aber bis zum vorangehenden Abend des Erſcheinungstages zugehen zu laſſen Jnſerate von auswärts erbitte
wir uns durch die Poſt oder durch die bekannten Jnſeraten Annahmeſtellen

Jn den Weingärten iſt ein

rin Seitengebäude zu Werk

billig zu verkaufen Näheres Ober

Pf
M 60 Pf bis M 65 Pf Kalbfleiſch M 45 Pf bis

d 22 erirende

gegen gleich mit den Worten empfohlen
5 ver Halle

1870b

Gaſthöfe Mühlen Ziegeketen
Brauereien Materialgeſchäfte

M 70 Pf Buttero Mut M 80
Nordhauſen 6 NovbrPf Rog en 178

1 M 10 Pf bis 1 M 40 Pf Ei
Pf bis 1 M vi

Weizen 205 M 88 Pf bis
M 64 Pf bis M Ger193 M 33 Pf bis1 77 is M f afergiebt Stheg S Pf Heu 100

6 M 25 Pf Rind 3 Kafleiſch 30 40 Pf Schweinefleiſ 70 Pf Hamelfleiſch 40 50 Pf Speck M 80 Pf Butter

fd 1 e f c e N t Mitock 3 M 20 Pf e V Pi Rürv M Pf Leinkuchen M Pf
Civilſtands Regiſter
Meldungen vom 6 November

Aufgeboten Der Expedient G E Röhler und E A S Effe
berg Leipzig Der Schuhmachermeiſter A F Krüger undH Shmldbe Wansleren ad Brehna Der Kutſcher C A Tr

beſius und F W M
Eheſchließungen Der

Behrendorf Königsſt
er Raſſingien ſch d
er H F Ba undr 4 und Bockshörner 10 Der Eiſe

u Metalldreher F W R Heſſe und Siegmann Hoſpitalpi
6 und 10

BüreauAſſiſtent W F
Beefenſtr 4 und Okergl

berg und A B Richte
Geboren Dem Kaufmann H König ein Nah haben

Dem Handarbeiter G Reiſee Mötzlicherweg Ia
W Kerſten eine Wilhelmsſtr Sa
mer eine Rathswerder
ein S v d Steinthor 10
eine Frankenplatz
ein Markt

Geſtorben Der Muſikus A Pinkow 77 J 5 M 15 Lu
genentzündung Siechenhaus Der e Wilhelm Boj

Lungenleiden kl

Meldungen vom 7 November
Geſtorben Des Feldwebel a D H Pröhl Albert WilhelT Lungenentzündung Freudenplan

lich 35 J 6 M 11

Julius 3 M 29

Salzmünde 4 Uhr R

Publikn

Vor Nachahmungen wird gewarnt
Die wunderbaren Nähr und Hei Ikrafte der

a anischen Coga Pflanze von Alex v Humboldt
Asthma und Tuberkulose

fehlen bei den Coqueros gänzlich und ihr Körper
bleibt bei harter Anstrengung tagelang ohne Nahrung
und Sohlaf vollkräftig v Boerhave Bonpland Tschu
di und allen Südamerika Reisenden bestätigt sind von
der deutsohen Gelehrtenwelt theoretisoh längst prak
tisoh aber erstseit Rin führung der Prof Sampson sohen
Coca Präparate der Mohrenapotheke in Mainz aner
kannt indem dijese weil aus frischer Pflanze darge

3 stellt sä mm tlichewirksa men Bestandtheile un
verändert enthalten Diese Präüparate am Kranken

bette tausendfach erprobt sind bei Brust und Lungenkrankheiten
ohrittenen Stadien von eminenter Wirkung Pillen heilen grünälich alle Vnt er

leibs und Verdauumngs Krankheiten Pilien II und Wein sind unerszetzlich bei
allen Nervenleid en und einzigesRaäſtralmittel gegen spee Sohwaä ohez us tä n
Je jeder Art Pillen III u Spiritus Preis 180h 3 6 Sch 15 R Mk 1 Flac 3R Mk
Belehrende Abhandlung Prof Dr Sampson s der die Cooa an Ort und Stelle sorgfältigst
tudierte fraaoo gratis d d Mohren Apot à eke Mainz und deren Depöts Apothobaen

Magdeburg Dr Krause Löwen Apoth Berlin B O PHug Louisen
strasse 30 Dresden sämmtl Apoth Halle Dr Jäger Apoth

Ein tüchtiger Gelbgießer findet Arbeit
A Büschel Brunnenplatz 8

Ankunft hier 7 Uhr Abends

9 e nc

Die Expedition der Saale Zeitung

ru

selbst in vorge

rc ſind zu verkaufen reſp zu verpachten

C Fahnm gr Ulrichsſtr 5
Neue dauerhaſte Vettſtellen un

polirte Komoden verkauft billig

1382b Kaulenberg 2
Ein neuer Uniform Paletot billig

zu verkaufen Näheres in der Expeditior

Garten 41
68,90 Ar

Frauen
zu Packete über Land zu tragen fucht ſchon hatte ich mich hoffnungslos g

Mildebrand s Färberei
Mehrere Haus u Küchen

mädchen bei 36 Thlr ſucht z Bilünger kennen lernte Ich machte
135 Novbr u J Debr
Fr Herrmann Trödel 19dieſer Zeitung 158

Ein gut erhaltenes Comptoirpult
Kleider und Küchenſchrank
Sopha Tiſche Stühle u Vett
ſtellen verk Brunoswarte 6

Neue birk Komoden und 1 Naähtiſch
verk billig Fleiſchergaſſe 2 part

Federbetten neu billig zu verkaufen
Trödel 19 part

auf 1050

ſchafter Stelle

Eine tücht

Ein kräftige geſunve Amme Kind 6
Wochen ſucht ſofort Dienſt t

Eine ältere Perſon ſucht kleine Wirth meine Schmerzen hatten bedeutend nach 5

ſofort durch 1363 h
Frau ESchaaf Rittergaſſe 11

Land Wirthſchafterin bei
hohem Lohn findet 1 Jan gute Stelle

Eine jüngere zum ſofortigen Antritt
findet gute Stelle d Frau Schaaf

Einen Jagdhund cirea 8 Monat alt
hat zu verkaufen 1371 h
Carl Graf in Lauchſtädt Nr 165

Ein zweijähriger Bulle iſt zu verkaufen

bei E NRonneburg I1349hmit kleiner
Ayzahlung

Ein Haufen Pferdedünger verk2 Uhr
Brunoswarte 16 auch Stroblieferung

Ein junges Mädchen zur Poſa
mentier Arbeit findet lohnenre und
dauernde Beſchäftigung bei

Guſtav Barth Schmeerſtr 14
2 Wohn von 3 St 2 K u Zubeh

und eine Wohn von 2 St 2 K undOechlitz bei Mücheln 5 Nov 1875 Zabeh verm ſof oder ſpäter

Mühlweg 29 part

16 Stück
Saugſchweine
à Stück 2 Thlr ſtehen

h zum Verkauf
Goldene Roſe

gegen Dünger nimmt an der Beſitzer

Ein weißer Pupvel entlaufen geg Bel

abzugeben Geiſtſtraße 51 zu verkaufen

2 Wohnungen ſind zu verm u ſof
oder 1 Januar zu bez Grüne Aue

Auch ſind daſelbſt etliche Fuhren Laub
1369 h

lusso h in goſdener Ohrring t We
Emaille von Barfüßerſtr bis Steinſtr Zu erf

t zu verkauſen

Ein n nes neues Bett iſter ſo Mittelwache 9

Eine anſt Wohnung iſt ſofort zu verm
Mühlweg 26b part

verl abzug g Bel Barfüäßerſtr 1
Eine anſt Schlafſtelle Landwehrſtr 3

Dre und Verlag von Duo Heudel

J R

Ein k möbl Stube iſt
Strohhofsſpitze 15

vermiethen

Der Drahtwaarenfabrikant C H
A A Hamann Magdeburger

Perſonenpoſten
T Tour vom Poſthof hier 6 Uhr Morgens ab Ankunft in Sal

münde 7 Uhr Rückfahrt von Salzmünde 8 Uhr Morgen
Aukunft hier 10 Uhr

II Tour vom Poſthof hier 285 Uhr Nachm ab

Heiland und
46/47 und Marienſtr J

A Heinemann und C A B Be
36 Der Keſſelſchmied F G Caller

r Leipzigerſtr 12 und Fleiſcherg 46

em J
Dem Maler J Kum

Dem Fabrikarbeiter C Ger man
Dem Lehrer C F W Klotz

Dem Leihamts Caſtellan F Adam

Sandberg 15

mr

Ankunft
ückfahrt von Salzmünde 5 Uhr Nachr

e 27u S n rccccce

m Juli d J zog ich Endesunter
Hun ſe mir durch eine Erkältungg

einen ſehr ſtarken Rheuma
tismus zu deſſen Symptome ſich

folgendermaßen kund gaben Eine
rothe Geſchwulſt an allen Ge
lenken meines Körpers verbunden
mit den gräßlichſten Schmerzen
Drei Aerzte welche ich hatte zu
meiner Kur vertrieben mir zwar
den Rheumatismus aus den übri

m gen Gelenken trieben mir aber
denſelben in die linke Hüfte es ent
ſtand eine rheumatiſche Hüftge
lenkentzündnung daraus die mir
ſchreckliche Schmerzen verurſachte
denn nicht nur jede Bewegung fehlte
mir ſondern ich bekam auch noch Fie
beranfälle Jch ließ mich endlich
auf Anrathen des Arztes in das St
Hedwigs Krankenhaus transpor
tiren nachdem ich auch da 4 Wochen
gelegen Bäder rc gebraucht
hatte kam ich mit Krücken wieder zu

an Jch verſuchte nun
alle Heilmittel die der Menſchheit
in dieſer Branche von Krankheit zu Ge

bote ſtehen alles blieh erfolglos

in mein Schickſal ergeben nämlich
Zeitlebens an Krücken gehen zu
müſſen als ich zufällig Herrn Dr v

einen letzten Verſuch und entnahm
von Herrn Dr v Bilfinger Balsam
wer aber begreift meine Freude als
ich ſchon nach Verbrauch von 4 Büchſen
von meinen Krücken befreit war

gelaſſen und ich konnte mein Hüftge
lenk ſchon etwas biegen was bis J
dahin ſteif geweſen war und am
Stocke Spaziergänge unternehmen
Dieſe Kur wurde noch dazu im Herbſt
Anfang Winters vorgenommen wo doch
die ungünſtigſte Witternng iſt J
Zunächſt ſehe ich mich veranlaßt Herrn
Dr v Bilünger meinem Wohl
thäter meinen tiefgefühlteſten
Dank auszuſprechen und kann ich dieſen

I Salſam der leidenden Menſchheit nur
Jch bin gern

J bereit nähere Auskunſt Jeder
wärmtſtens empfehlen

mann zu ertheilen
Berlin den 15 November 1871

Paul Heydel Maler
Kleine Alexanderſtraße No 28 1 Treppe

Zu beziehen
Apotheke Halle

Große Klausſtraße Nr 11 im Lade
iſt ein Familien Logis für 130 Thlr z
verm u z 1 April 1876 zu beziehen
Eine möbl St verm gr Klausſtr 7 II

Daſelbſt eine Naherin fur Maſchine geſſ

durch die Engel
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